Merkblatt für die Vergabe des

Straubinger Hochschulpreises
1.
Wer kann sich bewerben?

Der Straubinger Hochschulpreis wird jährlich an Studierende und/oder Doktoranden von Universitäten und Hochschulen verliehen.

Prämiert werden können abgeschlossene und bereits bewertete Zulassungsarbeiten zur ersten Staatsprüfung für das Lehramt, Diplom- und Magisterarbeiten, Abschlussarbeiten von Bachelor- und Masterstudiengängen sowie Dissertationen aus allen wissenschaftlichen Disziplinen. Voraussetzung ist, dass die Arbeiten einen Bezug zum Verflechtungsraum der Stadt Straubing und / oder des Landkreises Straubing-Bogen aufweisen.

Die eingereichten Arbeiten können nur bedacht werden, wenn sie mindestens mit der Note „2,0“ bewertet worden sind.

2. Höhe des Preises

Der Straubinger Hochschulpreis ist mit 5.000,- EUR dotiert und wird zu je einem Drittel von der Stadt Straubing, dem Landkreis Straubing-Bogen und der Sparkasse Niederbayern-Mitte getragen. Er kann auch auf mehrere Bewerber verteilt oder nur zu einem Bruchteil vergeben werden. 

3.
Wer entscheidet über die Vergabe?

Die Vergabe des Straubinger Hochschulpreises erfolgt durch ein Auswahlgremium, das aus dem Oberbürgermeister der Stadt Straubing, dem Landrat des Landkreises Straubing-Bogen sowie einem Vorstandsmitglied der Sparkasse Straubing-Bogen besteht. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
4. Wo sind die Bewerbungen bzw. Vorschläge einzureichen und wer erteilt Auskunft?

Bewerber für den Straubinger Hochschulpreis stellen ihre Anträge über den Rektor bzw. Präsidenten der jeweiligen Universität oder Hochschule an die Stadt Straubing, Theresienplatz 2, 94315 Straubing. Der Abgabetermin ist jeweils der 01. Dezember jeden Jahres.

Nähere Auskünfte erteilt die Stadt Straubing - Kultur und Bildung, Tel. 09421/944 - 60142
5. Wie erfolgt die Übergabe des Stipendiums?

Der Leiter des Auswahlgremiums bestimmt in Abstimmung mit den Gremiumsmitgliedern Ort, Zeit und Rahmen der Aushändigung des Preises an den/die Preisträger/in.
6. Was müssen die Bewerbungen bzw. Vorschläge enthalten?


Die Anträge müssen enthalten:

· Vor- und Zuname, Geburtsdatum, Geburtsort sowie Anschrift der Kandidatin 
oder des Kandidaten
· Thema der Arbeit

· Bewerbungsschreiben über den Rektor bzw. Präsidenten der jeweiligen Universität oder Hochschule

· Ausführliche Würdigung der Arbeit durch den betreuenden Lehrstuhl

· vorhandene Gutachten

· Lebenslauf der Kandidatin oder des Kandidaten

· drei Ausfertigungen der wissenschaftlichen Arbeit

